
Spannende Jahresmeisterschaft der  

Märchler Schützenveteranen 

 

Die Jahresmeisterschaft der Märchler Schützenveteranen ist seit 2009 ein fester  

Bestandteil im Programm der Veteranen und wurde heuer zum 14. Mal durchgeführt. 

 

Auch in diesem Jahr verlief Sie vor allem bei den Armeewaffen äusserst spannend 

und wurde erst beim letzten Schiessen entschieden. Die Jahresmeisterschaft um-

fasst das Obligatorische Programm, das Feldschiessen, das Regionalverbands-

schiessen, beide Stiche des kantonalen Veteranenschiessen, beide Passen der Ve-

teraneneinzelmeisterschaft und das Bezirksveteranenschiessen. Zusätzlich kam die-

ses Jahr noch der Veteranenstich vom eidgenössischen Veteranenschiessen in die 

Wertung, so dass neun Resultate gewertet wurden. Erstmals konnte in diesem Jahr 

ein Anlass nicht geschossen werden und das Durchschnittsresultat wurde gewertet.  

 

Kampf um die Podestplätze bei den Sportwaffen 

Bruno Jaeggi (GS Schübelbach meldete bei den Sportwaffen frühzeitig seine Ambiti-

onen an und es gelang ihm auch, die ganze Saison durch hervorragende Resultate 

zu erzielen. Schliesslich siegte er mit 4 Punkten Vorsprung auf Karl Schnyder (SG 

Tuggen). Mit nur einem Punkt weniger belegte Heinz Steiner (SV Lachen) wie im 

Vorjahr den dritten Podestplatz. Mit ebenfalls wieder einem Punkt weniger befand 

sich Hans Bieri (FS Reichenburg) auf dem vierten Platz. 

 

Hochspannung bei den Armeewaffen 

Bei den Armeewaffen verlief die Jahresmeisterschaft äusserst knapp, sind doch die 

drei Erstklassierten nur durch 4 Punkte getrennt. Zuoberst auf dem Podest und somit 

Jahresmeister 2024 wurde Karl Stadelmann (FS Altendorf). Mit nur einem Punkt 

Rückstand belegt Josef Schuler (GS Schübelbach) den zweiten Rang. Mit drei weite-

ren Punkten Rückstand eroberte Emil Keller (FS Altendorf) den dritten Podestplatz. 

Die Preise für die Erstrangierten werden an der Generalversammlung 2024 abgege-

ben. 

 

Auszug aus der Rangliste 

Sportwaffen: 1. Bruno Jaeggi, GS Schübelbach 732 Pkt.; 2. Karl Schnyder, SG  

Tuggen 728 Pkt.; 3. Heinz Steiner, SV Lachen 727 Pkt.; 4. Hans Bieri, FS Reichen-

burg 726 Pkt.; 5. Anton Deuber, FS Altendorf 714 Pkt.; 6. Willi Bruhin, SG Tuggen 

711 Pkt.; 7. Markus Weber, FS Altendorf 708 Pkt.; 8. Robert Kistler, FS Reichenburg 

700 Pkt.; (Total 12 Klassierte) 

 

  



Armeewaffen: 1. Karl Stadelmann, FS Altendorf 724 Pkt.; 2 Josef. Schuler, GS 

Schübelbach 723 Pkt.; 3. Emil Keller, FS Altendorf 720 Pkt.; 4. Stephan Schnyder, 

GS Schübelbach 716 Pkt.; 5. Rita Schnyder, MSV Vorderthal 710 Pkt.; 6. Meinrad 

Schuler, GS Schübelbach 703 Pkt.; 7. Lukas Wichert, FS Altendorf 701 Pkt.;  

8. Armin Thoma, FS Reichenburg 700 Pkt.; 9. Hans Schmohl, ISV Galgenen  

698 Pkt.; 10. Guido Nadler,GS Schübelbach 694 Pkt.; (Total 41 Klassierte) 

 

Armin Thoma 

Präsident Märchler Schützenveteranen 

 

  

 Sieger Sportwaffen:     Bruno Jaeggi, GS Schübelbach 

 Sieger Armeewaffen:   Karl Stadelmann, FS Altendorf 

(v.l.n.r.) 


